
Aktive Filter: AZ-Feingliederung: ausgewählte „Beschwerden, Symptome & Befunde“, „Diagnosen & Krankheitsbilder“ sowie andere ärztliche Beratungsanlässe kennen

Modul akad.

Periode

Woche Veranstaltung: Titel LZ-Dimension LZ-Kognitions-

dimension

Lernziel

M17 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Prolog: Stoffwechseldefekte als

Ursache von Krankheit

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Prinzipien beschreiben können, wie sich Defekte einzelner Enzyme eines

Stoffwechselweges in unterschiedlichen Symptomen manifestieren können.

M17 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Prolog: Störungen des

Immunsystems

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Klassifizierung von Autoimmunerkrankungen mit systemischen und

organspezifischen Effekten basierend auf immunpathogenen Mechanismen

erfassen und darstellen können.

M17 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Prolog: Störungen des

Immunsystems

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern die häufigsten klinischen Erscheinungsbilder und Ursachen (Genetik,

Immunologie) von primären Immundefekten benennen können.

M17 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Prolog: Angewandte Humangenetik:

Indikationen, Verfahrensweisen und

Aussagemöglichkeiten der genetischen

Diagnostik

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Gründe bzw. Anlässe für eine genetische Beratung bzw. genetische Diagnostik

benennen und erläutern können (familiäre Häufung von Krankheiten, syndromales

Krankheitsbild, gehäufte Aborte, angeborene Fehlbildungen, junges

Erkrankungsalter).

M17 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: Seltene Erkrankungen Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren den Begriff der seltenen Erkrankung definieren und ausgewählte Erkrankungen

zuordnen können.

M17 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: Labordiagnostik von

systemischen Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Zusammenhänge zwischen veränderten Messgrößen und der Pathogenese einer

Krankheit an Beispielen beschreiben können.

M17 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Patient*in mit Hämochromatose Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Pathogenese einer Hämochromatose-Erkrankung (genetische Ursachen,

biochemische Schädigung) beschreiben können.

M17 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Patient*in mit Hämochromatose Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Verlauf, einschließlich Organmanifestation, Komplikationen und

Geschlechterunterschiede einer Hämochromatose-Erkrankung beschreiben

können.

M17 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Hämophile Gerinnungsstörungen Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren aus möglichen Blutungsursachen grundlegende therapeutische Ansätze zur

Behandlung von angeborenen und erworbenen Gerinnungsstörungen ableiten

können.

M17 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Thrombophile Gerinnungsstörungen Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren wesentliche genetische Risikofaktoren für die Entstehung einer venösen

Thromboembolie benennen und zuordnen können.

M17 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Thrombophile Gerinnungsstörungen Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren immunologische, metabolische und exogene Risikofaktoren für das Auftreten

venöser Thromboembolien benennen und zuordnen können.

M17 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Thrombophile Gerinnungsstörungen Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren ein pathogenetisches Modell aus der Wechselwirkung von genetischen,

immunologischen, metabolischen und exogenen Faktoren am Beispiel einer

venösen Thromboembolie herleiten können.

M17 SoSe2024 MW 2 Seminar 3: Klinik, Diagnostik und Therapie des

Typ 1 und Typ 2 Diabetes mellitus

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Diagnostik beim Diabetes mellitus Typ 1 und Typ 2 erklären können.

Seite 1 von 14



M17 SoSe2024 MW 2 Seminar 3: Klinik, Diagnostik und Therapie des

Typ 1 und Typ 2 Diabetes mellitus

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Therapie der Ketoazidose beim Typ-1-Diabetes mellitus erläutern können.

M17 SoSe2024 MW 2 Seminar 3: Klinik, Diagnostik und Therapie des

Typ 1 und Typ 2 Diabetes mellitus

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die klinischen Symptome, typische Laborkonstellationen sowie die

therapeutischen Erstmaßnahmen bei einer akuten Hyper- und Hypoglykämie

erläutern können.

M17 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Molekulargenetische Diagnostik

monogen bedingter Krankheiten

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen mit Hilfe einer Stammbaumzeichnung die Segregation einer

krankheitsverursachenden Mutation darstellen können.

M17 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung : Patient*in mit

rheumatoider Arthritis

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Prinzipien der weiterführenden Diagnostik (Organ- und Systemdiagnostik,

Immundiagnostik) bei Patient*innen mit immun-vermittelten Erkrankungen

herleiten können.

M17 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung : Patient*in mit

rheumatoider Arthritis

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Pathogenese einer rheumatoiden Arthritis beschreiben können.

M17 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung : Patient*in mit

rheumatoider Arthritis

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Verlauf, einschließlich Organmanifestationen, Komplikationen und

Geschlechterunterschiede einer rheumatoiden Arthritis beschreiben können.

M17 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung : Patient*in mit

rheumatoider Arthritis

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die bei rheumatoider Arthritis -Erkrankung relevanten Angaben in Anamnese und

Befunde bei der körperlichen Untersuchung benennen und zuordnen können.

M17 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung : Patient*in mit

rheumatoider Arthritis

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die medizinische Diagnostik, Therapie und Betreuung bei Patient*innen mit

rheumatoider Arthritis-Erkrankung erläutern können.

M17 SoSe2024 MW 3 Seminar 5: Genese, Verlauf und Pathologie von

Autoimmunerkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren aus den molekularen Pathomechanismen diagnostische und therapeutische

Konzepte für Autoimmunerkrankungen ableiten können.

M17 SoSe2024 MW 3 Praktikum: Labordiagnostik von

Autoimmunerkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren ausgewählte, wesentliche Parameter der rheumatologischen

Autoimmundiagnostik (ANA, ENA, Anti-dsDNA, Rheumafaktor, Anti-citrullinierte

Protein Antikörper, Anti-Phospholipidantikörper) kennen und typischen

Krankheitsbildern des rheumatischen Formenkreises (Rheumatoide Arthritis,

Progressive Systemische Sklerose, SLE) zuordnen können.

M17 SoSe2024 MW 3 UaK 2:1: Patient*in mit immun-vermittelter

Erkrankung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren anamnestische Angaben, typische Leitsymptome und Befunde in der körperlichen

Untersuchung bei Patient*innen mit immun-vermittelten Erkrankungen

(rheumatoide Arthritis, systemischer Lupus erythematodes, Morbus Crohn, Colitis

ulcerosa, multiple Sklerose, Myasthenia gravis, Uveitis, Skleritis)

pathophysiologisch einordnen können.

M17 SoSe2024 MW 3 UaK 2:1: Patient*in mit immun-vermittelter

Erkrankung

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden bei Patient*innen mit immun-vermittelten Erkrankungen eine fokussierte

Anamnese erheben und körperliche Untersuchung durchführen können.
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M18 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Prolog: Akute Meningitis - Einführung

in das Modul "Infektion als Krankheitsmodell"

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel der akuten Meningitis erläutern können, wie auf der Basis der

Diagnose Maßnahmen zur Therapie und Prävention (inkl. Impfung und Isolierung)

begründet werden.

M18 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Prolog: Systematik der zellulären

Krankheitserreger

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel der Enterobacteriaceae die Bedeutung der genetischen Ausstattung

eines Pathogens für Übertragung, Pathogenese und ärztliche Intervention

(Therapie, Prävention) erläutern können.

M18 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Prolog: Systematik der zellulären

Krankheitserreger

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung der Fähigkeit zur fakultativ intrazellulären Vermehrung von

Pathogenen für ärztliche Interventionen erläutern können.

M18 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: Emerging Pathogens Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Begriffe 'Zoonose' und 'vektor-übertragene Infektion' definieren und im Kontext

mit Hantavirus-Infektion und FSME-Infektion erläutern können.

M18 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: Emerging Pathogens Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Ebenen des Erreger-Wirtswechsels (Übertragung auf einen neuen Wirt mit

Krankheitsentstehung, Zirkulation des Erregers in einer neuen Wirtspopulation) an

den Beispielen saisonale Influenza versus Geflügelgrippe beschreiben können.

M18 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: Emerging Pathogens Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel von Hantaviren und "neuer" Influenzaviren biologische, ökologische,

klimatische und sozioökonomische Faktoren, die die Emergenz von Erregern

fördern, beschreiben können.

M18 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: Emerging Pathogens Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Begriff 'Emergenz' definieren und am Beispiel von MERS und viraler

hämorrhagischer Fieber (VHF) die Emergenz neuer humanpathogener,

allgemeingefährlicher Erkrankungen illustrieren können.

M18 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: Kalkulierte antiinfektive

Therapie im Krankenhaus und beim Hausarzt

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen symptomorientiertes Vorgehen und kalkulierte antiinfektive Therapie von

Infektionen des oberen Respirationstraktes (Angina tonsillaris) und der

ableitenden Harnwege (Harnwegsinfekt) in der hausärztlichen Versorgung

erläutern können.

M18 SoSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit Pneumonie Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren den Ablauf einer auf eine akute Pneumonie fokussierten Anamnese und

körperlichen Untersuchung beschreiben und richtungsweisende Symptome und

Befunde grundlegend pathophysiologisch einordnen können.

M18 SoSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit Pneumonie Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren den Begriff 'Pneumonie' definieren und Pneumonieformen ätiologisch,

pathologisch-anatomisch und klinisch einteilen können.

M18 SoSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit Pneumonie Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel der ambulant erworbenen, bakteriellen Pneumonie die Pathogenese

einer akuten bakteriellen Infektion beschreiben können (begünstigende Faktoren,

Interaktion verschiedener Erreger und Erregerspektrum).

M18 SoSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit Pneumonie Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die bei ambulant erworbener, bakterieller Pneumonie relevanten Angaben in

Anamnese und Befunde bei der körperlichen Untersuchung benennen und

zuordnen können.
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M18 SoSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit Pneumonie Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Verlauf einer ambulant erworbenen, bakteriellen Pneumonie einschließlich

seiner pathophysiologischen Auswirkungen und Komplikationen beschreiben

können.

M18 SoSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit Pneumonie Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren Kriterien benennen und bewerten können, mit denen der Schweregrad einer

Pneumonie eingeschätzt werden kann.

M18 SoSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit Pneumonie Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren medizinische Diagnostik (Labor, Bildgebung, Erregernachweis), Therapie und

Betreuung bei ambulant erworbener, bakterieller Pneumonie herleiten können.

M18 SoSe2024 MW 1 Seminar 1: Pathogenesemechanismen von

viralen Infektionen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Invasionswege (rezeptorvermittelte Endozytose) von Viren (Herpesviren,

enteritische Viren) und ihre Ausbreitungswege im Organismus (am Beispiel der

lokalen und systemischen Infektion) erläutern können.

M18 SoSe2024 MW 1 Seminar 1: Pathogenesemechanismen von

viralen Infektionen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Grundlage für die Wirtsspezifität von Viren anhand der

Virus-Wirt-Interaktionsmechanismen (Zell- bzw. Organspezifität, Organismus)

erklären können.

M18 SoSe2024 MW 1 Seminar 1: Pathogenesemechanismen von

viralen Infektionen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die pathogenetische Bedeutung von Viruspersistenz und Viruslatenz für

Infektionserkrankungen beschreiben und voneinander abgrenzen können.

M18 SoSe2024 MW 1 Seminar 1: Pathogenesemechanismen von

viralen Infektionen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern den Begriff 'klinischer Manifestationsindex' definieren können (Beispiel: Poliovirus

versus Varizella-Zoster-Virus).

M18 SoSe2024 MW 1 Seminar 2: Pathogenesemechanismen von

bakteriellen Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die molekularen Mechanismen der Adhäsions-, Invasions- und Evasionsstrategien

am Beispiel des Pneumonieerregers Streptococcus pneumoniae erklären können.

M18 SoSe2024 MW 1 Seminar 3: Pharmakologie ausgewählter

Antiinfektiva am Beispiel der Differenzialtherapie

der ambulant erworbenen Pneumonie 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Differenzialtherapie der ambulant erworbenen Pneumonie erläutern können.

M18 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Diagnostik von Pilz- und parasitären

Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern am Beispiel von Spulwurm, Peitschenwurm, großer Leberegel, kleiner Leberegel,

Plasmodien, Filarien, Cryptosporidien, Entamoeba histolytica, Candida und

Dermatophyten geeignete Materialien zur Diagnostik und die jeweilige

Untersuchungsmethode benennen können.

M18 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Diagnostik von Pilz- und parasitären

Erkrankungen

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden ausgewählte Würmer/Wurmteile (Madenwurm, Spulwurm, Leberegel, Bandwurm)

makroskopisch nachweisen und den Befund "Nachweis von ..." erheben können.

M18 SoSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akuter Infektion Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren die Kontagiosität von Patient*innen mit ausgewählten akuten

Infektionserkrankungen (Pneumonie, akuter Harnwegsinfekt, akute

Gastroenteritis, Haut- und Weichteilinfekt z. B. Erysipel) einschätzen und

notwendige Hygiene- und Präventionsmaßnahmen (Desinfektionsmittel,

Patientenisolierung, Personalschutz, Materialentsorgung) herleiten können.
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M18 SoSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akuter Infektion Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren richtungsweisende anamnestische Angaben und körperliche

Untersuchungsbefunde bei Patient*innen mit akuten Infektionserkrankungen

grundlegend pathophysiologisch einordnen und den Schweregrad der Erkrankung

abschätzen können.

M18 SoSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akuter Infektion Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erzeugen auf der Grundlage einer Arbeitsdiagnose und dem Schweregrad der Erkrankung

eine weiterführende Diagnostik (Materialgewinnung, Erregerdiagnostik, Labor,

Bildgebung) bei Patient*innen mit ausgewählten akuten Infektionserkrankungen

(Pneumonie, akuter Harnwegsinfekt, akute Gastroenteritis, Haut- und

Weichteilinfekt z. B. Erysipel) planen können.

M18 SoSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akuter Infektion Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren auf Grundlage der Ergebnisse von Anamnese und körperlicher Untersuchung bei

Patient*innen mit akuten Infektionserkrankungen eine Arbeitsdiagnose formulieren

können.

M18 SoSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akuter Infektion Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden bei Patient*innen mit akuter Infektion eine allgemeine und auf akute

Infektionserkrankungen fokussierte Anamnese (inklusive Reiseanamnese,

Nahrungsmittelanamnese, Fragen nach Tierkontakten, Umgebungsinfektionen,

Beruf, Immunsuppression) erheben und eine körperliche Untersuchung

durchführen können.

M18 SoSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit Hepatitis Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Grundzüge der Übertragung (parenteral, sexuell, Mutter-Kind) und Prävention für

eine Hepatitis-C-Infektion erklären können.

M18 SoSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit Hepatitis Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen auf zellulärer und molekularer Ebene die Pathogenese der durch das

Hepatitis-C-Virus ausgelösten Erkrankungen beschreiben können.

M18 SoSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit Hepatitis Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Bedeutung der zellulären Immunantwort für den Krankheitsverlauf bei

Hepatitis C darlegen können.

M18 SoSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit Hepatitis Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die bei Hepatitis C relevanten Anamneseangaben und Befunde bei der

körperlichen Untersuchung benennen und zuordnen können.

M18 SoSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit Hepatitis Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen medizinische Diagnostik, Therapie und Betreuung bei Patient*innen mit Hepatitis

C einschließlich typischer Langzeitkomplikationen (Leberfibrose und -zirrhose und

hepatozelluläres Karzinom) erläutern können.

M18 SoSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit Hepatitis Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Verlauf einer Hepatitis C einschließlich seiner pathophysiologischen

Auswirkungen und Komplikationen beschreiben können.

M18 SoSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit Hepatitis Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren den Ablauf einer auf chronische Infektionskrankheiten fokussierten Anamnese und

körperlichen Untersuchung beschreiben und richtungsweisende Symptome/

Syndrome und Befunde grundlegend pathophysiologisch einordnen können.
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M18 SoSe2024 MW 2 Seminar 4: Ursachen und Konsequenzen

inadäquater Immunreaktionen gegen infektiöse

Erreger

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die pathogenetische Bedeutung einer inadäquaten Immunantwort am Beispiel

einer chronischen Infektion mit Hepatitis-C-Virus erläutern können.

M18 SoSe2024 MW 2 Seminar 4: Ursachen und Konsequenzen

inadäquater Immunreaktionen gegen infektiöse

Erreger

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Folgen inadäquat gesteigerter Immunreaktionen bei einer Sepsis für

Organsysteme beschreiben können.

M18 SoSe2024 MW 2 Seminar 5: HIV/AIDS als Modell für

Abwehrschwäche

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die klinischen und immunologischen Stadien der HIV-Infektion benennen und

zuordnen können.

M18 SoSe2024 MW 2 Seminar 5: HIV/AIDS als Modell für

Abwehrschwäche

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren HI-Virus-assoziierte Erkrankungen sowie Erkrankungen durch opportunische

Infektionen benennen und zuordnen können.

M18 SoSe2024 MW 2 Seminar 5: HIV/AIDS als Modell für

Abwehrschwäche

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Grundprinzipien der antiretroviralen Therapie bei HI-Virus-Infektion darlegen

können (Targets, Kombinationstherapie, Resistenzen, Monitoring und Stellenwert

der Patientenführung).

M18 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Virusdiagnostik Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel einer Hepatitis B mittels serologischer und molekularbiologischer

Marker das Krankheitsstadium entsprechend einer akuten, chronischen bzw.

ausgeheilten Infektion erklären können.

M18 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Virusdiagnostik Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen für die Hepatitis-B-Infektion die Bedeutung virusdiagnostischer Nachweise für die

Postexpositionsprophylaxe nach Schnittverletzung/ Nadelstichverletzung darlegen

können.

M18 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Virusdiagnostik Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren den Stellenwert des Cytomegalievirus-Antigenämietests für das

Therapiemonitoring bei Immunsupprimierten als Beispiel für präemptive

Virusdiagnostik einordnen können.

M18 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Patient*in mit chronischer Infektion Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren Schweregrad, Verlauf und Kontagiosität ausgewählter chronischer

Infektionserkrankungen (HIV, Tuberkulose, CMV, Pilzinfektionen) einschätzen

können und notwendige Hygiene- und Präventionsmaßnahmen

(Desinfektionsmittel, Patientenisolierung, Personalschutz, Materialentsorgung)

herleiten können.

M18 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Patient*in mit chronischer Infektion Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren richtungsweisende anamnestische Angaben und körperliche

Untersuchungsbefunde bei Patient*innen mit chronischen Infektionserkrankungen

grundlegend pathophysiologisch einordnen können.

M18 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Patient*in mit chronischer Infektion Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erzeugen auf Grundlage der Arbeitsdiagnose eine weitergehende Diagnostik

(Materialgewinnung, Labor, Erregernachweis, Immunstatus, Bildgebung,

immunhistologische Methoden) bei Patient*innen mit ausgewählter chronischer

Infektionserkrankung (HIV, Tuberkulose, CMV, Pilzinfektionen) planen können.
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M18 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Patient*in mit chronischer Infektion Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden bei Patient*innen mit chronischer Infektion eine allgemeine und eine auf

Infektionskrankheiten fokussierte Anamnese (inklusive Herkunft, Reiseanamnese,

bekannte Erregerexposition, Risikoverhalten, Berufsanamese, vorbekannte

Immundefekte, Vorerkrankungen sowie Allgemeinsymptome) und körperliche

Untersuchung durchführen und den Befund dokumentiern können.

M18 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: ubi pus - ibi evacua !  Die

Infektion an einer Endoprothese

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen auf pathophysiologischer Grundlage die Besonderheiten von Infektionen an

Implantaten und Fremdmaterial (Biofilm) beschreiben können.

M18 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: ubi pus - ibi evacua !  Die

Infektion an einer Endoprothese

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren für Implantatinfektionen die Grundzüge der Übertragung und der Prävention

herleiten können.

M18 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: ubi pus - ibi evacua !  Die

Infektion an einer Endoprothese

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren den Ablauf einer fokussierten Anamnese hinsichtlich einer nosokomialen Infektion

im Bereich von implantiertem Fremdmaterial beschreiben sowie

richtungsweisende Symptome und Befunde pathophysiologsich einordnen

können.

M18 SoSe2024 MW 3 Praktikum: Hygienisches Arbeiten  - ZVK &

Blasenkatheter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren typische Indikationen zur Anlage eines Blasenverweilkatheters benennen und

herleiten können.

M18 SoSe2024 MW 3 Praktikum: Hygienisches Arbeiten  - ZVK &

Blasenkatheter

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren typische Indikationen zur Anlage eines zentralen Venenkatheters benennen und

herleiten können.

M18 SoSe2024 MW 3 UaK 2:1: Patient*in mit nosokomialer Infektion Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren Schweregrad und Verlauf ausgewählter nosokomialer Infektionserkrankungen

(Katheter-/ Implantatinfektion und Clostridium difficile-Enterocolitis) einschätzen

können.

M18 SoSe2024 MW 3 UaK 2:1: Patient*in mit nosokomialer Infektion Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren die Kontagiosität ausgewählter nosokomialer Infektionserkrankungen

(Fremdkörper-assoziierte Infektionen, Wundinfektionen, MRSA- und

ESBL-Infektion, C. difficile-Enterocolitis, im Krankenhaus erworbene Pneumonien

[HAP] ) einschätzen und notwendige Hygiene- und Präventionsmaßnahmen

(Desinfektionsmittel, Patientenisolierung, Personalschutz, Materialentsorgung)

herleiten können.

M18 SoSe2024 MW 3 UaK 2:1: Patient*in mit nosokomialer Infektion Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren relevante anamnestische Angaben und körperliche Untersuchungsbefunde bei

Patient*innen mit nosokomialen Infektionserkrankungen grundlegend

pathophysiologisch einordnen können.

M18 SoSe2024 MW 3 UaK 2:1: Patient*in mit nosokomialer Infektion Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erzeugen auf der Grundlage einer Arbeitsdiagnose eine weiterführende Diagnostik

(Materialgewinnung, Labor, Bildgebung und Erreger- und Resistenznachweis) bei

Patient*innen mit ausgewählten nosokomialen Infektionserkrankungen

(Fremdkörper-assoziierte Infektionen, Wundinfektionen, MRSA- und

ESBL-Infektion, C. difficile-Enterocolitis, im Krankenhaus erworbene Pneumonien

[HAP] ) planen können.
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M18 SoSe2024 MW 3 UaK 2:1: Patient*in mit nosokomialer Infektion Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden bei Patient*innen mit nosokomialer Infektion eine allgemeine und eine auf

Infektionskrankheit fokussierte Anamnese und körperliche Untersuchung

durchführen und den Befund dokumentieren können.

M19 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Prolog: Vom normalen zum

neoplastischen Gewebe

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die morphologischen Charakteristika der benignen Neoplasien (langsames,

expansiv-verdrängendes Wachstum, gute Begrenzung, große Ähnlichkeit zum

entsprechenden Normalgewebe) erklären können.

M19 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Prolog: Vom normalen zum

neoplastischen Gewebe

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die morphologischen Charakteristika der malignen Neoplasien (atypische Mitosen,

Invasivität, Dedifferenzierung, Metastasierung) erklären können.

M19 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Prolog: Vom normalen zum

neoplastischen Gewebe

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Prinzip der Tumorklassifikation anhand der Histogenese eines

Kolonkarzinoms erklären können.

M19 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: Grundlage der Epidemiologie,

des Screenings und der Prävention von

Tumorerkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die zur Beschreibung der epidemiologischen Relevanz wichtigen Kenngrößen bei

Neoplasien erläutern können.

M19 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: Grundlage der Epidemiologie,

des Screenings und der Prävention von

Tumorerkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Möglichkeiten und Grenzen präventiver Maßnahmen bei Tumorerkrankungen

(Kolon-, Lungen-, Prostata- und Zervixkarzinom) auch im Hinblick auf

Patientengeschlecht und Alter erläutern können.

M19 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: Grundlage der Epidemiologie,

des Screenings und der Prävention von

Tumorerkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren Nutzen und Konsequenzen ausgewählter Screeningmaßnahmen bei

Tumorerkrankungen auf individueller und gesellschaftlicher Ebene kritisch

einordnen können.

M19 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: Mechanismen der

Tumorentstehung durch Infektion

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern tumorinduzierende Viren (HPV, Hepatitisviren, EBV) und die durch diese

verursachten Tumorentitäten benennen können.

M19 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: Mechanismen der

Tumorentstehung durch Infektion

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Mechanismen infektionsbedingter Tumorentstehung durch onkogene Viren am

Beispiel humaner Papillomviren (HPV) erläutern können.

M19 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: Mechanismen der

Tumorentstehung durch Infektion

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Konzepte der Prävention und Therapie tumorinduzierender Infektionen erläutern

können.

M19 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: „Krankheitsverarbeitung“ –

psychoonkologische und palliativmedizinische

Behandlungsaspekte bei malignen

Erkrankungen 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren verschiedene psychoonkologische Methoden erklären und als

Behandlungsmöglichkeit bzw. Unterstützung der Krankheitsbewältigung zuordnen

können.

M19 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: „Krankheitsverarbeitung“ –

psychoonkologische und palliativmedizinische

Behandlungsaspekte bei malignen

Erkrankungen 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Stadien der Krankheitsverarbeitung bei onkologischen Erkrankungen auch unter

dem Aspekt von Alter und Geschlecht erklären können.
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M19 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: TNM-Klassifikation und Grading

maligner Tumore

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den Einfluss der Ergebnisse von Staging und Grading insbesondere bei den

Kolon- und Zervixkarzinomen auf die Prognose und Therapie von malignen

Tumoren erklären können.

M19 SoSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit kolorektalem

Karzinom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Pathogenese, begünstigende Faktoren und genetische Vererbungsmodi eines

kolorektalen Karzinoms beschreiben können.

M19 SoSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit kolorektalem

Karzinom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Verlauf, Progression, pathophysiologische Auswirkungen und Komplikationen

eines kolorektalen Karzinoms beschreiben können.

M19 SoSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit kolorektalem

Karzinom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren relevante anamnestische Angaben und Befunde der körperlichen Untersuchung

bei kolorektalem Karzinom benennen und zuordnen können.

M19 SoSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit lokaler Tumorerkrankung Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren richtungsweisende anamnestische Angaben und körperliche

Untersuchungsbefunde bei Patient*innen mit lokaler Tumorerkrankung

(Schwellung, Hämoptysis, Blut im Stuhl, Hämaturie, lokale Schmerzen, Wechsel

Diarrhoe und Obstipation, schmerzloser Ikterus) grundlegend pathophysiologisch

einordnen können.

M19 SoSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit lokaler Tumorerkrankung Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren auf Grundlage der Ergebnisse von Anamnese und körperlicher Untersuchung bei

ausgewählten lokalen Tumorerkrankungen (Kolorektale Ca., Prostata-Ca.,

Lungen-Ca., Cervix-Ca und Mamma-Ca.) eine Arbeitsdiagnose ableiten können.

M19 SoSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit lokaler Tumorerkrankung Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden bei Patient*innen mit bestehender oder vermuteter lokaler Tumorerkrankung

(Kolorektale Ca., Prostata-Ca., Lungen-Ca., Cervix-Ca. und Mamma-Ca.) eine

allgemeine und auf lokale Tumorerkrankung fokussierte Anamnese erheben und

körperliche Untersuchung durchführen können.

M19 SoSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Lungenkarzinom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel des Lungenkarzinoms die Pathogenese eines Primärtumors

(begünstigende Faktoren, karzinogene Noxen) und dessen Metastasierung

beschreiben können.

M19 SoSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Lungenkarzinom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Verlauf, Progression, pathophysiologische Auswirkungen und Komplikationen

eines Lungenkarzinoms beschreiben können.

M19 SoSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Lungenkarzinom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren Diagnostik, TNM-Klassifikation, stadiengerechte Therapie und Betreuung bei

Patient*innen mit Lungenkarzinom herleiten können.

M19 SoSe2024 MW 2 Seminar 4: Lokoregionäre Tumortherapie Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

evaluieren Indikationen für Therapieverfahren und -konzepte fallbezogen an den Beispielen

Rektum-, Cervix-, Mamma-, Prostata- und Lungenkarzinom begründen können.

M19 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Molekulare Charakteristika Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Auswirkungen von spezifischen genetischen Veränderungen in

Lungenkarzinomen am Beispiel des EGFR erklären und diese benennen können.

M19 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Diagnostik des Sarkoms Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erinnern klinische, radiologische und nuklearmedizinische Untersuchungstechniken bei der

Verdachtsdiagnose eines Sarkoms benennen können.
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M19 SoSe2024 MW 2 Praktikum: Diagnostik des Sarkoms Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen anhand von Befunden, Klassifikation und Grading die Therapieoptionen beim

Osteosarkom erklären können.

M19 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Patient*in mit metastasierter

Tumorerkrankung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren auf Grundlage der Ergebnisse von Anamnese und körperlicher Untersuchung bei

ausgewählten metastasierten Tumorerkrankungen (Lungen-Ca,

Colon-/Rectum-Ca, malignes Melanom, Mamma-Ca, Weichteiltumore) eine

Arbeitsdiagnose formulieren können.

M19 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Patient*in mit metastasierter

Tumorerkrankung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren richtungsweisende anamnestische Angaben und körperliche

Untersuchungsbefunde bei Patient*innen mit metastasierter Tumorerkrankung

(Lymphknotenschwellung, Schmerzen, Gewichtsverlust, Leistungseinbruch,

allgemeine paraneoplastische Syndrome wie Tumorkachexie, Fieber, Anämie,

Leukozytose und Thrombose) grundlegend pathophysiologisch einordnen können.

M19 SoSe2024 MW 2 UaK 2:1: Patient*in mit metastasierter

Tumorerkrankung

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden bei Patient*innen mit bestehender oder vermuteter metastasierter

Tumorerkrankung (Lungen-Ca, Colon-/Rectum-Ca, malignes Melanom,

Mamma-Ca, Weichteiltumore) eine allgemeine und auf metastasierte 

Tumorerkrankung fokussierte Anamnese erheben und körperliche Untersuchung

durchführen können.

M19 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit Multiplem

Myelom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Pathogenese des Multiplen Myeloms beschreiben können.

M19 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit Multiplem

Myelom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Verlauf, Progression, pathophysiologische Auswirkungen und Komplikationen

eines Multiplen Myeloms beschreiben können.

M19 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit Multiplem

Myelom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren relevante anamnestische Angaben und Befunde der körperlichen Untersuchung

bei Multiplem Myelom benennen und zuordnen können.

M19 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit Multiplem

Myelom

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren Diagnostik, Stadien-Klassifikation, stadiengerechte Therapie und Betreuung bei

Patient*innen mit Multiplem Myelom herleiten können.

M19 SoSe2024 MW 3 Seminar 5: Chronische Myeloische Leukämie Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren typische klinische Befunde der Chronischen Myeloischen Leukämie auf

pathophysiologischer Grundlage herleiten können.

M19 SoSe2024 MW 3 Praktikum: Histologische und zytologische

Differentialdiagnose der neoplastischen

hämatologischen Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen den diagnostischen Stellenwert der konventionellen Morphologie und der

Immunphänotypisierung am Beispiel eines leukämisch verlaufenden reifzelligen

B-Zell-Lymphoms erklären können.

M19 SoSe2024 MW 3 UaK 2:1: Patient*in mit hämatologischer

Neoplasie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren richtungsweisende anamnestische Angaben und körperliche

Untersuchungsbefunde bei Patient*innen mit hämatologischer Neoplasie

(Leistungseinbruch, Gewichtsverlust, Infektanfälligkeit, diffuse Blutung,

Lymphknotenschwellung, Splenomegalie, paraneoplastische Syndrome)

grundlegend pathophysiologisch einordnen können.
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M19 SoSe2024 MW 3 UaK 2:1: Patient*in mit hämatologischer

Neoplasie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren auf Grundlage der Ergebnisse von Anamnese und körperlicher Untersuchung bei

Patient*innen mit hämatologischer Neoplasie (akute und chronische myeloische

Leukämie, multiples Myelom, akute und chronische lymphatische Leukämie) eine

Arbeitsdiagnose formulieren können.

M19 SoSe2024 MW 3 UaK 2:1: Patient*in mit hämatologischer

Neoplasie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erzeugen auf Grundlage der Arbeitsdiagnose eine weiterführende Diagnostik (Ausbreitung,

Auswirkungen, Zytologie/Biopsie) bei hämatologischer Neoplasie (akute und

chronische myeloische Leukämie, multiples Myelom, akute und chronische

lymphatische Leukämie) planen können.

M19 SoSe2024 MW 3 UaK 2:1: Patient*in mit hämatologischer

Neoplasie

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden bei Patient*innen mit hämatologischer Neoplasie (akute und chronische

myeloische Leukämie, multiples Myelom, akute und chronische lymphatische

Leukämie) eine allgemeine und auf hämatologische Neoplasie fokussierte

Anamnese erheben und körperliche Untersuchung durchführen können.

M20 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Prolog: Einführung in das Modul

„Psyche und Schmerz“

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

die Bedeutung von Schmerzen für die Lebensqualität eines Menschen erfahren

können.

M20 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Prolog: Anatomische und

physiologische Grundlagen des Schmerzes

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren Schmerzen klassifizieren und Schmerzkomponenten benennen können.

M20 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Prolog: Anatomische und

physiologische Grundlagen des Schmerzes

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Entstehung peripherer und zentraler Schmerzsensibilisierung einschließlich

der kortikalen Reorganisation erläutern können.

M20 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: Aspekte hausärztlicher

Versorgung von Menschen mit Schmerz- und

psychischen Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren diagnostische und therapeutische Möglichkeiten der ambulanten Betreuung

depressiver Patient*innen anhand von Fallbeispielen benennen und zuordnen

können.

M20 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: Aspekte hausärztlicher

Versorgung von Menschen mit Schmerz- und

psychischen Erkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen hausärztliche Präventions- und Behandlungsstrategien chronischer

Schmerzzustände für ausgewählte Beratungsanlässe (z. B. Rückenschmerz,

Fibromyalgie, Arthrose) beschreiben können.

M20 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: Placebo/Nocebo Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Wirksamkeit und die Mechanismen von Placebo- und Noceboeffekten bei

psychischen und Schmerzerkrankungen an Beispielen (z. B. zur

Erwartungshaltung oder Arzt-Patienten-Interaktion) erläutern können.

M20 SoSe2024 Prolog/

Epilog

Vorlesung Epilog: Placebo/Nocebo Einstellungen

(emotional/reflektiv)

sich mit der ethischen und rechtlichen Problematik von Placebogaben im

medizinischen Alltag auseinandersetzen und sich den Möglichkeiten positiver

Kontexteffekte in der Patientenbehandlung von psychischen und

Schmerzerkrankungen bewusst werden.

M20 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Die soziokulturelle Genese und

Bedeutung von Schmerzen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Spektrum  individueller Deutungen von Schmerz als Ressource für die

multidimensionale Therapie beschreiben können.

M20 SoSe2024 MW 1 Vorlesung: Die soziokulturelle Genese und

Bedeutung von Schmerzen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen kulturell bedingte unterschiedliche Präsentationen von Schmerzen und Leiden

beschreiben können.
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M20 SoSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Tumorschmerz

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die Prinzipien der weiterführenden Diagnostik (multimodales Schmerzassessment,

Labor, Bildgebung, Funktionsdiagnostik) bei Patient*innen mit akuten Schmerzen

herleiten können.

M20 SoSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Tumorschmerz

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Pathophysiologie von nozizeptiven bzw. neuropathischen Tumorschmerzen

beschreiben können.

M20 SoSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Tumorschmerz

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren die bei Tumorschmerz relevanten Angaben in Anamnese und Befunde bei der

körperlichen Untersuchung benennen und zuordnen können.

M20 SoSe2024 MW 1 Patientenvorstellung: Patient*in mit

Tumorschmerz

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Anwendung des WHO-Stufenschemas bei Patient*innen mit Tumorschmerz

erklären können.

M20 SoSe2024 MW 1 Seminar 2: Postoperatives Stresssyndrom Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Aktivierung des autonomen Nervensystems als Folge eines schmerzhaften

Gewebstraumas und ihre Konsequenz für den Gesamtorganismus erläutern

können.

M20 SoSe2024 MW 1 Praktikum: Multimodale Therapie von

Tumorschmerzen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die interdisziplinären Behandlungsstrategien bei Tumorschmerzen beschreiben

können.

M20 SoSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akutem Schmerz Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren anamnestische Angaben (Schmerzformen) und körperliche

Untersuchungsbefunde bei Patient*innen mit akuten Schmerzen

pathophysiologisch einordnen können.

M20 SoSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akutem Schmerz Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren auf Grundlage der Ergebnisse von Anamnese und körperlicher Untersuchung bei

Patient*innen mit akuten Schmerzen (zum Beispiel Tumor-, Kopf-,

muskuloskeletaler, postoperativer, posttraumatischer oder neuralgischer

Schmerz) eine Arbeitsdiagnose formulieren können.

M20 SoSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akutem Schmerz Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erzeugen auf Grundlage der Arbeitsdiagnose eine weiterführende Diagnostik bei

Patient*innen mit akuten Schmerzen planen können.

M20 SoSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akutem Schmerz Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erzeugen bei Patient*innen mit ausgewählten lokalen Erkrankungen (Tumorschmerz,

postoperativer Schmerz, Rückenschmerz) einen Plan zur interdisziplinären

medizinischen Betreuung, einschließlich einer allgemeinen und spezifischen

Behandlung (WHO-Stufenschema) erstellen und diskutieren können.

M20 SoSe2024 MW 1 UaK 2:1: Patient*in mit akutem Schmerz Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden bei Patient*innen mit akuten Schmerzen eine allgemeine und auf akuten Schmerz

fokussierte Anamnese erheben und körperliche Untersuchung durchführen

können.

M20 SoSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit chronischem

Rückenschmerz als Beispiel für Somatisierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel von Rückenschmerzen Konzepte und Modellvorstellungen zur

Somatisierung erläutern können (verhaltenstheoretisch-kognitives Modell bzw.

psychodynamisches Modell).
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M20 SoSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit chronischem

Rückenschmerz als Beispiel für Somatisierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Prävalenz und sozioökonomische Bedeutung von chronischen Rückenschmerzen

beschreiben können.

M20 SoSe2024 MW 2 Patientenvorstellung: Patient*in mit chronischem

Rückenschmerz als Beispiel für Somatisierung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren Merkmale chronischer Rückenschmerzen in Abgrenzung zu akuten

Rückenschmerzen (Warnfunktion, zeitliche Kriterien, Folgen für Diagnostik und

Therapie) einordnen können.

M20 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Multimodale Therapie von

chronischen Schmerzerkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Prinzip der multimodalen Therapie als interdisziplinärer Behandlungsansatz

bei chronischen Schmerzerkrankungen erläutern können.

M20 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Multimodale Therapie von

chronischen Schmerzerkrankungen

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Prinzipien der Behandlungsstrategien (pharmakologisch, psychotherapeutisch,

komplementärmedizinisch/ integrativ-medizinisch) beschreiben können.

M20 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Prinzipien der Psychotherapie Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen lerntheoretische Erklärungen für Entstehung und Aufrechterhaltung von

psychischen Störungen beschreiben können.

M20 SoSe2024 MW 2 Vorlesung: Prinzipien der Psychotherapie Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen Grundlagen, Therapieziele sowie Techniken der kognitiven Verhaltenstherapie

erläutern können.

M20 SoSe2024 MW 2 Seminar 3: Somatisierung, somatoforme

Störungen und ihre Therapie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen am Beispiel der somatoformen Schmerzstörung Risikofaktoren für die Entwicklung

einer somatoformen Störung erläutern können.

M20 SoSe2024 MW 2 Seminar 3: Somatisierung, somatoforme

Störungen und ihre Therapie

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Prävalenz somatoformer Störungen in ausgewählten Patient*innenkollektiven

(z. B. ambulant vs. stationär) kennen und die spezifischen Behandlungsstrategien

somatoformer Störungen erläutern können.

M20 SoSe2024 MW 2 Seminar 4: Frühe Programmierung von

Krankheitsvulnerabilität

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen das Konzept der frühen Programmierung der Krankheitsvulnerabilität erläutern

können.

M20 SoSe2024 MW 2 UaK [6]: Patientenuntersuchung:

Biopsychosoziale Anamnese und

psychopathologischer Befund

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden bei einer/m gegebenen Patient*in die Dimensionen des psychopathologischen

Befundes erheben und diskutieren können.

M20 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit depressiver

Erkrankung 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren den Ablauf einer auf depressive Erkrankungen fokussierten Anamnese und

körperlichen Untersuchung beschreiben und richtungsweisende Symptome und

Befunde psychopathologisch nach ICD-10 einordnen können.

M20 SoSe2024 MW 3 Patientenvorstellung: Patient*in mit depressiver

Erkrankung 

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren depressive Erkrankungen und deren Schweregradeinteilung grundlegend nach

ICD-10 charakterisieren und zuordnen können.

M20 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Teufelskreis Insomnie Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

verstehen die Wechselwirkung von chronischen Schlafstörungen und depressiven Störungen

erklären können.

M20 SoSe2024 MW 3 Vorlesung: Teufelskreis Insomnie Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren Unterschiede zwischen den wichtigen Unterformen der Insomnie vom Symptom

Ein- und Durchschlafstörung bei depressiven Störungen abgrenzen können.

M20 SoSe2024 MW 3 Praktikum: Klinik und Diagnostik der

Depression: Wie läuft es in der Praxis?

Einstellungen

(emotional/reflektiv)

eigene Gegenübertragungsphänomene (z. B. Aggression oder Verstimmung im

Umgang mit depressiven Patient*innen) wahrnehmen können.

Seite 13 von 14



M20 SoSe2024 MW 3 UaK [6]: Patient*in mit Depression oder

Anpassungsstörung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren richtungsweisende anamnestische Angaben und Untersuchungsbefunde bei

Patient*innen mit depressivem Syndrom grundlegend psychopathologisch nach

ICD-10 einordnen können.

M20 SoSe2024 MW 3 UaK [6]: Patient*in mit Depression oder

Anpassungsstörung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erzeugen bei Patient*innen mit depressivem Syndrom auf Grundlage der Arbeitsdiagnose

eine weiterführende Diagnostik (symptombezogene Ausschlussdiagnostik,

standardisierte Testverfahren) planen können.

M20 SoSe2024 MW 3 UaK [6]: Patient*in mit Depression oder

Anpassungsstörung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

analysieren auf Grundlage der Ergebnisse von Anamnese und Untersuchung bei

Patient*innen mit depressivem Syndrom eine Arbeitsdiagnose formulieren

können.

M20 SoSe2024 MW 3 UaK [6]: Patient*in mit Depression oder

Anpassungsstörung

Wissen/Kenntnisse

(kognitiv)

erzeugen bei Patient*innen mit somatisierender Depression einen Plan zur medizinischen

Betreuung, einschließlich einer allgemeinen und spezifischen Behandlung in

Grundzügen erstellen und diskutieren können.

M20 SoSe2024 MW 3 UaK [6]: Patient*in mit Depression oder

Anpassungsstörung

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden bei einer/m gegebenen Patient*in mit depressivem Syndrom eine Anamnese und

einen fokussierten psychopathologischen Befund erheben können.

M20 SoSe2024 MW 3 UaK [6]: Patient*in mit Depression oder

Anpassungsstörung

Fertigkeiten

(psychomotorisch,

praktische Fertigkeiten

gem. PO)

anwenden standardisierte Verfahren (Hamilton-Depressionsskala, HAMD) im Rahmen der

fokussierten psychopathologischen Befunderhebung anwenden können.

Seite 14 von 14


